
 
   

 
 
 

 
1. Ich achte auf pünktlichen Unterrichtsbeginn. 

2. Ich betrachte die Erziehungsaufgabe als gemeinsame Aufgabe von 

Elternhaus und Schule und gehe daher auch immer wieder zu 

Gesprächen auf die Eltern zu. 

3. Ich informiere die Eltern, wenn ein Leistungsabfall bei einem 

Schüler erkennbar wird. Aber auch bei Leistungssteigerungen und 

positiven Ereignissen gehe ich auf die Eltern zu und informiere sie. 

4. Ich nehme die Probleme meiner Schüler ernst. 

5. Ich halte die Kinder dazu an, Regeln und Ordnungen der Schule zu 

befolgen und bespreche sie mit ihnen von Zeit zu Zeit. 

6. Bei Regelverstößen und Konflikten versuche ich, mit den 

Beteiligten eine angemessene Konfliktlösung herbeizuführen. 

7. Ich wende keine Kollektivstrafen an. 

8. Vor meinen Schülern gebe ich keine herabsetzenden oder ehr- 

verletzenden Äußerungen über Mitschüler, Kollegen und Eltern von 

mir. 

9. Zur großen Pause und bei Unterrichtsschluss verlasse ich als letzte 

Person den Klassenraum. 

 
 
 
 
 

 
 

 


